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Ober-Mörlen, PLZ 61239 und Nieder-Mörlen heute zu Bad Nauheim gehörig, PLZ 61231 -
Kaufbrief / Pfandbrief Anno 1577
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 1) Mörlen,

2) Jch Johann Wiltz Vnnd Catharein sein Eheliche Hausfraue, wonhaftig

3) Zu Mörlen, Bekennen offentlich mit diesem Brieff für Vnnß Vnnd

4) Vnnsere Erben, daß wir [p.] recht Vnnd redlich Verkaufft haben [p.] dem

5) würdigen Herrn Ertzpristern Vnnd definitoribus des Capitels Zue

6) Fridberg Vnnd ihren nachkommen VierZehent halben gulden, alles Jahr

7) Vff Martini erscheinendt [p]. Vor Vnnd Vmb zweyhundert vnnd Siebentzig

8) gulden Franckfurter wehrung, die wir [p].

9) Darfür wir ihnen auß ihrer Vergunstigung, diese Vnsere von ihnen erkauffte

10) gueter, Zu guten Vnnderpfanden Verlegt haben in Ober Mörlen terminey

11) gelegen; Item drey Virtel Lands am Münckersgraben, neben Henrich

12) Wolffen Schultheißen, Item Ein halben morgen am Kleeberger wege

13) neben Hassen (?) dryen, Item Ein halben morgen im Kirchfeldt neben

14) Rupeln Hartman, Item Ein Virtel im weider neben Schneiders Rupeln

15) Im Mittelfeldt Anderthalben morgen auffm Rode neben Erbens (?) Niclaßen,

16) Item Ein halben morgen am Hitzeler weg neben Rupeln heiln, Item

17) Fünff Virtel auffm Mülnwege neben Niclas Heldten, Item Ein Virtel

18) landts auff der holen neben Schweitzer Creim, Item Fünff Virtel

19) landts am Hitzeler weg neben Hanß Simmenrock (?), Item Ein Virtel

20) am Britzbächer weg neben Herm Born, Im Vnnderfeldt Ein Virtel

21) landts beim Eyerborn neben Endreßen Johann, Item Ein halben

22) morgen nahe dabey neben Schneiders Johanneßen, Item Ein halben

23) morgen in der Morpach (?) neben Hanß Froschen, Item Anderthalben

24) morgen neben Wentzel Mattheißen, Item Ein Virtel neben Johannes

25) Stupen, Item Ein Virtel auffm Hitzeler weg neben Christian Froschen,

26) Item Fünff Virtel auffm Schieder neben Jacob Wagnern, Item Fünff Virtel

27) auffm Steinfurter weg neben Johann Scheibeln, Item Anderthalb Virtel

28) im weiden neben den Teutschen  herrn Von Franckfurth, Item Ein

29) halb Virtel dabey neben Ruhln (?) Reitzen Erben, Item drey Virtel

30) Wiesen hinderm Riede neben Henn Stechern, Item Ein Virtel Wisen

31) auff dem Müln rain neben Wentzeln Scheibeln, diese güter. [p].

32) GeZeugen dieser dinge seindt gewesen die Ersamen Vnnd Achtparn
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1) Henrich Wolff Schnell Schultheiß, Wentzeln Hartman, Peter Schmidt,

2) Johann Hoffman, Wentzel Schmidt, Wentzel Scheibel, Henn Stecher

3) Henrich Born, Niclaus Heldt, Enders Schneider, Herman Teuffel, dietz

4) Stecher Vnnd Johann Emmel, alle Schöffen des obgemelten gerichts, die

5) auff ihre aidt Vnnd pflicht [p] Zu recht erkandt haben, daß Vorgeschriebene

6) güter mit Verwilligung der Herrn des Capitels gerichtlich Verlegt sein,

7) Daß Zu Verkundt haben wir Verkauffer Johann Vnnd Ctrin mit fleiß

8) erpetten die Ersamen Vnnd Achtparn Schultheißen Vnnd Scheffen des Ge-

9) richts Zu Obermörlen ihr gewöhnlich Insiegel Vnnden an diesen brieff

10) zu hencken; welches wir Itztgemelte Schultheiß Vnd Scheffen. [p].

11) Datum den 11.ten Novembris Anno . 1577 . [p].

12) Hieran hat Cuntz wültz mit einem Gultbrieff Dreyßig gulden

13) richtig gemacht.

14) Desgleichen Merten Habel der alte mit einem Gultbrieffe Viertzig

15)    gulden.

16)                         Hans Henrich Suffelman Gerichtschbr. Zu Obermörle[n]

17) Hartmann Pfeiffer hat mit einem Gültbriff hieran Dreyßig gulden

18) abgelöst.

19) Dieser brieff ligt noch Inn, für Dreyßig gulden Capital dem Adam

20) Gollis Zu Ober Mörlen, als die Haupt Verschreibung.

21)                                                                          Ich Cuntz
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Bei unserem Dokument handelt es sich vermutlich um einen Entwurf, auch weil 
Siegelspuren und Unterschriften fehlen. Das "p" könnte als Platzhalter dienen und / 
oder für etc. / perge. stehen, siehe Grun Abkürzungsschlüssel Seite 299.

Wir versuchen eine Inhaltsangabe:

Die Eheleute Wiltz (Verkäufer) verkaufen an den Erzpriester zu Friedberg (Käufer) 
ihren bei Gericht als Sicherheit (Unterpfand) hinterlegten Grundbesitz für 270 
Gulden in Frankfurter Währung. Mit dem Kaufpreis gehen auch die jährlichen 
Kapitaleinkünfte von 14 ½ Gulden an den Käufer über. Der Grundbesitz bleibt mit 
Wissen des Käufers jedoch verpfändet, da es noch weitere Schuldverschreibung 
gibt. Hinweis hierauf gibt die PDF Seite 6 Zeile 12 – 20

Bei dem in der Seite 6 Zeile 1 in unserem Dokument genannten Henrich Wolff 
Schnell handelt es ich wahrscheinlich um den in nachstehendem Findbuch 
(Vernichteter Bestand) auf Seite 280 genannten:

https://arcinsys.hessen.de/arcinsys/detailAction.action?detailid=v1502905

1577 Mai 23
Schreiben des Schultheißen H. Wolf Schnell (zu Bad-Nauheim?) an den
Amtmann zu Cransberg betreffend Kirchenvisitation in Bad. Nauheim und kirchliche
Verhältnisse in Nieder-Mörlen und Johannisberg etc. (ein Bogen folio)

Nachstehende Örtlichkeiten aus unserem Dokument haben wir auf einer Karte Anno
1900 gefunden bei 
http://greif.uni-greifswald.de/geogreif/geogreif-
content/upload/mtbl/5618Friedberg1900Kopie.jpg

"Kleeberger Weg" ab dem Wort Ober-Mörlen nach Nordwest,
dort "Auf dem Roth" (auffm Rode - Zeile 15)

Direkt über dem Wort Ober-Mörlen
" in d. Weiden " (im weiden - Zeile 28)

Unter dem Wort Ober-Mörlen
"ob d. Mühlrain" (auff dem Müln rain - Zeile 30)

sowie als Nachweis der richtigen Transkription einiger in unserem Dokument 
erwähnten Örtlichlichkeiten siehe unter den "Hessischen Flurnamen" 
http://lagis.online.uni-
marburg.de/de/subjects/idrec/sn/fln/id/440018020/tbl/belegort?cameform=xsrec

Zu Ober-Mörlen siehe
http://de.wikipedia.org/wiki/Ober-M%C3%B6rlen

Zu Nieder-Mörlen siehe
http://de.wikipedia.org/wiki/Nieder-M%C3%B6rlen
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Impressum

Transkription & Design: "Bernd Niemann", Bamberg
     bernd.niemann@bnv-bamberg.de

 
                 in Zusammenarbeit mit

"Thomas Fischer", Bottrop
th-fischer-bottrop@t-online.de

Datum aktuelle Fassung: 01.01.2015

veröffentlicht unter: www.ahnenforschung-liebert.de 
thomas@ahnenforschung-liebert.de

Eigentümer des Dokumentes: "Thomas Fischer", Bottrop
th-fischer-bottrop@t-online.de
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